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2. Klasse Ost
Ebbs II – Kundl II 0:5 (0:3)
50; Embacher. Tore: Da. Dallago (10.,
38., 67.), Haaser (19.), Gürbüzer
(82.).
Bad Häring – Brixlegg II 7:1 (2:1)
100; Tschon. Tore: Beschta (16., 79.,
82., Elfmeter, 85.), Schönettin (26.),
Frankenstein (63.), Sefqa (78.) bzw. As-
lan (38.). „Sie sind 60 Minuten uns und
dem Ball nachgelaufen. Das war die
beste Mannschaftsleistung, die wir unter
mir geboten haben“, freute sich Bad-
Häring-Trainer Friedrich Fankhauser.
Oberndorf – St. Johann II 1:2 (1:1)
87; Sieberer. Tore: Zdjelar (18.) bzw.
Maksimovic (40.), Berzati (85.).
Achenkirch – Jenbach II 2:3 (1:1)
320; Baysan. Tore: Prantl (22., Elfme-
ter), Aflorei (60.) bzw. Türkes (35., 49.),
O. Erdik (65.).
Kirchberg II – Kitzbühel II 0:1 (0:1)
70; Dogan. Tor: Ortner (32.).
Buch II – Waidring 2:4 (2:3)
70; Cakici. Tore: Bozic (25.), Haidacher
(39.) bzw. Köck (3.), Foidl (36.), Unter-
rainer (37., 91.).
Wörgl II – Bruckhäusl II 1:1 (0:1)
50; Zössmayr. Tore: Ljuca (92.) bzw. Sa-
nin (21.). Gelb-Rot: Navruz (71.,W. II).

1 Jenbach II 15 51:23 34
2 Kitzbühel II 15 44:17 34
3 Achenkirch 15 52:26 34
4 Bad Häring 15 54:16 31
5 Waidring 15 36:28 27
6 Bruckhäusl II 15 28:33 23
7 Kirchberg II 15 39:32 22
8 Kundl II 15 30:31 22
9 Wörgl II 15 30:35 22

10 St. Johann II 15 37:35 21
11 Buch II 15 32:35 17
12 Brixlegg/R. II 15 17:58 10
13 Oberndorf 15 13:47 3
14 Ebbs II 15 27:74 2

2. Klasse Mitte
Mötz/Silz II – Nassereith 0:5 (0:1)
100; Tschol. Tore: Schönherr (43.,
55.), Müller (63., 80.), Scheiber (71.,
Elfmeter). Rot: Kozomanovic (29., Nas-
sereith).
Zirl II – Roppen/Karres II 1:2 (0:0)
100; Gheri. Tore: Nocker (66.) bzw.
Trenkwalder (49.), Kapferer (53.). Gelb-
Rot: Plattner (40., Zirl II).
St. Leonhard – Scharnitz 2:3 (1:2)
55; Corda. Tore: Neururer (23.), Haid
(55.) bzw. Karkoska (25.), Qader (27.,
66.).
Obsteig/M. – Neustift II 1:2 (0:1)
150; Hauser. Tore: Mittermair (50.) bzw.
Haider (9.), Spielmann (94., Eigentor).
Rot: Ebenhöch (95., Obst.).
Schönberg – Inzing II 5:3 (3:1)
80; Hetzenauer. Tore: Demirel (4.), Ka-
rakas (33., 35., 48.), Salchner (75.)
bzw. Music (45., 74., beides E.), Wald-
hart (61.). Gelb-Rot: Eiterer (63., I. II).
Völs II – Pitztal II 1:0 (1:0)
120; Tahminci. Tor: Cech (8.). Gelb-Rot:
Eberl (87., Völs II).
Haiming II – Längenfeld II 4:1 (0:1)
80; Kröll. Tore: Leitner (56.), Sascha
Neurauter (68.), Simon Neurauter (75.),
Löffler (77.) bzw. Raffl (22.).

1 Völs II 15 48:18 40
2 Nassereith 15 57:29 31
3 Obsteig/M. 15 51:23 30
4 Haiming II 15 47:32 26
5 Pitztal II 15 43:26 24
6 Schönberg 14 35:34 23
7 Roppen/K. II 15 25:33 20
8 Scharnitz 15 31:41 20
9 Neustift II 15 27:25 19

10 Zirl II 15 26:32 18
11 Mötz/Silz II 15 24:34 16
12 St. Leonhard 15 23:40 15
13 Inzing II 15 21:66 10
14 Längenfeld II 14 20:45 9

2. Klasse Zillertal
Ried/Kalt. II – Hippach II 2:1 (2:0)
50; Egger. Tore: Mackic (2., 45.) bzw.
Rat (82.).
Veldidena II – Mayrh. II 10:1 (4:0)
50; Schrettl. Tore: Pauzenberger (3.,
39., 43., 56., 92.), Kern (24.), Hinzpe-
ter (67., 80., 86.), Neuerer (87.) bzw.
Wölger (60.).
Volders II – Uderns 4:0 (3:0)
100; Aliji. Tore: Gigovic (18.), Strobl
(30.), Malcharzik (31.), Greuter (49.).
Absam II – Stumm II 0:0
100; Ulus.
Kolsass/Weer II – Mils II 1:2 (0:0)
62; Erlacher. Tore: Kandler (74.) bzw.
Blöb (64.), Ivic (90.).
Fügen II – IBK West II 6:0 (3:0)
50; Stöckl. Tore: Keser (9.), Wildauer
(23., 26., 87.), Rieder (66.), Kupfner
(67.). Fügen-Trainer Markus Eberharter
stellte den gelernten „Sechser“ Stefan
Wildauer in den ersten zwei Frühjahrs-
partien im Sturm auf. Der dankte ihm
das mit insgesamt fünf Toren. „Ziel ist
diese Saison der Aufstieg“, gibt Obmann
Johannes Mayr zu. Warum sollten es die
Fügener packen? „Das Mannschaftsge-
füge ist gut und der Trainer hat das Team
gut im Griff. Es bleibt bis zum Ende ein
Vierkampf“, glaubt der Obmann.

1 Mils II 14 48:17 34
2 Fügen II 14 42:17 34
3 Volders II 14 56:12 32
4 Absam II 14 40:17 31
5 Uderns 14 34:25 24
6 Veldidena II 14 36:26 20
7 Tux 13 30:33 16
8 Mayrhofen II 13 16:41 15
9 Hippach II 14 29:28 14

10 IBK West II 14 24:48 13
11 Stumm II 14 17:40 12
12 Kolsass/W. II 14 12:27 9
13 Ried/Kalt. II 14 7:60 6

„Dann verlierst du gegen
den Letzten und haust dir
wieder alles zusammen.“
Josef Pranter. Der Hall-Trainer über
das 0:1 gegen Neustift.

„Der Himmel hat dann zu
weinen begonnen. Kein
Wunder, bei unserer Leis
tung!“

Alexander Markl. Der Kitzbühel-
Trainer über den einsetzenden
Regen in der zweiten Halbzeit bei
der 2:4-Niederlage in Matrei (UPC
Tiroler Liga).

„Es rinnt noch viel Wasser
den Inn hinunter.“

Hans Pichler. Trainer der „Zweier“
von Völs (2. Klasse Mitte) will trotz
neun Punkten Vorsprung auf Nas-
sereith noch nicht frühzeitig vom
Aufstieg sprechen.

„Nach der ersten Halbzeit
wäre ich überhaupt um
einen Punkt froh gewesen.
Dass es am Ende drei ge
worden sind, macht mich
überglücklich.“

Alexander Jäger. Der Prutz/Ser-
faus-Trainer nach einer durchwach-
senen Leistung.

„Wir holen die Winter
vorbereitung im Frühjahr
nach und glänzen dafür im
Herbst.“

Christoph Margreiter. Der Trainer
der Wildschönau flüchtet sich
nach zwei Niederlagen in Folge in
Galgenhumor.

„Nach dem Ausschluss war
es ein Rückzugsgefecht
meiner Mannschaft.“

Stefan Platt. Der Trainer von
Kolsass/W. nach der Gelb-Roten
Karte für einen seiner Spieler über
die Spielweise seines Teams.

Unterhaus-Wuchteln

1 Wagten in der Landesliga
ein Tänzchen: der Ebbser

Christoph Waldner (v.) und
Kufsteins Florian Praschberger.

2 Zu früh gefreut: Die Rietzer
Thomas Trixl (r.) und Fabi-

an Sommavilla jubelten bei der
1:2-Niederlage gegen Prutz/
Serfaus über die 1:0-Führung.

3 Cemil Et hatte wieder al-
les im Blick. Das Schiri-

Kollegium sucht aber weiter
Nachwuchs. Der nächste
Kurs für Anwärter beginnt am
12. April. Interessierte kön-
nen sich bei Franz Haslacher
(0664/2528287) melden.
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Zahlenmagie! Die
Lieblingsnummer
derer mit Namen

Hellbert ist offenbar die
Fünf. Wie anders wäre es zu
erklären, dass beim Bezirks-
liga-West-Spiel zwischen
Flaurling und Navis die bei-
den Flaurlinger Gert und Flo-
rian Hellbert in der 5., 15., 45.
und 65. Minute trafen?

Tormaschinen! Nor-
bert Pauzenberger
(Veldidena II) traf im

2.-Klasse-Zillertal-Spiel ge-
gen Mayrhofen II fünfmal ins
Schwarze (10:1). Teamkollege
Kilian Hinzpeter wollte sich
da nicht hinten anstellen, er
zuckerte einen lupenreinen
Hattrick binnen 19. Spielmi-
nuten auf den „Besele“.

Serie? Nachdem der
SV Ried/Kaltenbach II
in der Herbstsaison

keinen Punkt verbucht hatte,
gewannen die Rieder bereits
ihre zweite Frühjahrspartie.
Im Derby gegen Hippach II
setzten sich die Rieder dank
zweier Mackic-Tore 2:1
durch.

Personalsorgen! Ke-
maten plagen Perso-
nalsorgen. In der „Ers-

ten“ (LLW) waren nur drei
Ersatzspieler am Spielbericht.
In der „Zweiten“ (1. Kl. West)
gar nur einer, und Tormann
David Seelos musste kurz
nach seinem Bänderriss ran.

Sieglos! Nach 15 Run-
den teilen sich drei
Teams im Unterhaus

eine traurige Statistik: Bis-
lang konnte kein Sieg ver-
bucht werden. Dabei handelt
es sich um den IAC II (1.
Klasse Ost/5 Punkte), Ebbs II
(2. Klasse Ost/2) und Obern-
dorf (2. Klasse Ost/3).

Unterhaus-Splitter

Toto-Jugendliga U16
AKA Tirol – Sturm Graz 3:1 (1:1)
Tore: Aysel (23.), Mark (83., 92.)
bzw. Stocker (4.). Trainer Stefan
Landauer: „Am Anfang waren wir
nicht gut, aufgrund der zweiten Hälf-
te war der Sieg jedoch verdient.“

1. Rapid Wien 15 47:20 34
2. Austria Wien 14 38:20 30
3. RB Salzburg 14 40:14 28
4. FAL Linz 14 47:35 25
5. Admira 14 32:27 19
6. SV Ried 15 22:28 18
7. AKA Tirol 14 18:27 17
8. Vorarlberg 15 16:31 14
9. Sturm Graz 14 34:38 13

10. Burgenland 15 18:29 13
11. Kärnten 14 26:36 12
12. St. Pölten 14 21:44 12

Toto-Jugendliga U18
AKA Tirol – Sturm Graz 3:1 (1:1)
Tore: Buljubasic (30.), Satin (62.,
Elfmeter), Tschapeller (79.) bzw.
Filip (29.). Gelb-Rot: Fuchs (63.,
Sturm Graz). Nach dem Comeback-
Sieg gegen die Steirer bleibt die
AKA Tirol weiter auf Platz vier.

1. RB Salzburg 14 46:14 35
2. Admira 14 30:24 32
3. Austria Wien 15 45:20 31
4. AKA Tirol 14 20:10 22
5. Rapid Wien 14 31:25 22
6. FAL Linz 13 18:21 21
7. Sturm Graz 15 31:32 17
8. St. Pölten 14 22:23 17
9. Kärnten 14 22:35 13

10. Ried 15 16:27 11
11. Vorarlberg 15 10:40 10
12. Burgenland 15 18:38 8

In einer flotten und kampfbetonten Partie kam es auch zu Kollisionen wie
hier zwischen Alex Astl (Brixen, weiß) und Mahir Iftic (Wörgl). Foto: Osterauer

Innsbruck – Im gestrigen Spit-
zenspiel der Gebietsliga Ost
empfing Tabellenführer Wörgl
dasTeam aus Brixen. Ein Duell,
das bereits in der Vergangen-
heit für Gesprächsstoff gesorgt
hatte. In der abgelaufenen Sai-
son war die Begegnung wegen
Überschwemmungen abge-
sagt worden – daraufhin wa-
ren Verschwörungstheorien
geschmiedet worden. Jedoch
Schnee von gestern – sowohl
Wörgl-Coach Denis Husic wie
auch Johann Pirchmoser, Be-
treuer von Brixen, bliesen in
dasselbe Horn: „Das ist alles
schon vergessen.“

Auch auf dem Platz ging
es fair zur Sache, berichtete
Pirchmoser:„Der Schiedsrich-
ter hatte die Partie super im
Griff.“ Auch die Punkte wur-
den geteilt, mit dem 1:1 waren
beide Trainer zufrieden. Husic
haderte jedoch ein wenig mit
Glücksgöttin Fortuna:„Wir ha-
ben viele Chancen vergeben,
aber man kann halt nicht im-
mer gewinnen.“ Pirchmoser
gratulierte seinem Gegenüber
indes schon zur gewonnenen
Meisterschaft und verkündete
stolz: „Wir sind Wörgls Angst-
gegner, die haben noch nie ge-
gen uns gewonnen.“ (m.l.)

Der Angstgegner
als Gratulant


